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Bischöfliche Kirche — Commammandantenwohnung des

£. E. Geftüteg — Glocdenthurmjurm der gr.-or. Kirche in

NRadaug. au,

 

eriten hat e8 mit fich cch gebracht, daß zu

beiden Seiten feines 38 Thales im Laufe

der Zeiten blühende de Oxtjchaften ent-

Itanden find, die vo von Wiefen und

Acerfeldern umgeberben werden, jo

Stobodzia, Sadowa,sto,Stomareftie,Banka,

Storoäyneb u. a. © Schön und inter-

effant geftaltet fich fi für unjere Wan-

derung das Thal des K8 Stleinen Sereth;

hierfindenwirBanillanla mitichöner Fern-

ficht auf bewaldete B: Berge; Davideny

in der Nähe des Muncezel, der nicht blos durch den jchönen großen I Iafinoußer Teich

gejchmiückt, fondern auch auf feiner Nordweitfeite duch Sümpfe gefensfennzeichnet wird;

Szudyn, mit einer rührigen Glashütte im Thale des Seretezel, eines GebSebirgsbaches, der

zum Steinen Seveth gehört. Ein anderthalbftündiger Weg führt uns überiber Krasna-Putna

in die Xımca Frumoafja, eine reizende Berggegend, die vom Soldan und nd dem Petruszfa-

wald gebildet wird. Verfolgt man das hohe enge Thal weiter aufwäfwärts, jo gelangt

man zum Gipfel der Petruszfa jelbft, der die höchjte Erhebung (1145.45 Meter) in der

Wafjericheide des Kleinen Sereth und der Suczawa ift, von dem man an aber der vielen
Bufomwina. 2


